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Wieviele Tage noch
Gedanken zum Jahresbeginn

Petrus Ceelen*

Ich beginne einen neuen Tag,
einen von vielen.

Wieviele Tage es noch sein werden,
weiss ich nicht;
und das ist auch gut so.
Denn wüsste ich es,
würde ich nur noch zählen und rechnen,
doch nicht mehr leben.
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Vielleicht aber wäre es dennoch gut zu wissen,
wieviele Tage mir noch gegeben sind.
Dann würde ich anders leben,
alles tiefer, intensiver erleben.

Herr,
du weisst,
wie gedankenlos und oberflächlich
ich oft dahinlebe.
Lehre mich bedenken,
dass meine Tage gezählt sind,
dass jeder Tag nur einmal kommt,
dass jeder Tag einmalig ist.

*Aus: P. Ceelen/C. Carretto: Ehrlich vor Gott. Herder, Freiburg 1981
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